
in Demante^ Gungarn/ und
Geheim U önigl. Majestät KeprE. 

lem gtion , und Jam m er in I r a in  wegen : U l .  
len und jeden jurisälcenten / Grund - Obrigkei
ten / Wnsaffen /  und Unterthanen in diesem G er. 
zogthum I r a in  / wie auch in denen gefürsteten 
Grafschaften Görz / und Gradisea hlemit anzu
fügen ;

W H r o  Kayserl. Kdnigl. Apostolische M ajestät seye die sehr 
^  mißfällige Anzeige geschehen /  wasmaffen in dem dies- 
ländigen D o rf Graffenbrunn durch eine in der c^orpori8 L trri- 
tii OÄLv entstandene Fmers« B runst z8 . Häuser in die Asche 
gcleget /  dieses Unglücke aber von der daselbst unternohmenen 
Lösung deren Pöllern  ursprünglich verursachet worden seyez

D a  nun derley besonders unt:r dem B auern-V olck  sehr 
unvorsichtig vornehmendes Schüssel sowohl bey denen geistli
chen 8olenm täten /  a ls  bey denen Hochzeiten /  und anderen 
weltlichen kcttivitäten von selbsten serbotten i s t /  so haben al
lerhöchst Dieselben um dieses Verbott vor das künftige in eine 
genauere Beobachtung zu setzen /  vor nöthig befunden /  sol
ches durch diese Kayserl. Königl. kepraelentation, und Kam
mer mittels eines poenLl-w landars erneueren/ und verschärf
ten zu lassen; Und es ergehet so chemnach in Zhro Kayserl. 
Königl. Apostolischen M ajestät unserer allergnadigsten E rb- 
Landes. F ü rs tin / und Frauen allerhöchsten Nahmen der Ernst- 
gemessene Befehl hiemit daß gesamte sturisäiccnten /  und O brig 
keiten auf die unnachbleibliche Abstell «und Unterlassung derley 
verbottenen SchüffenS beständig und so gewis auf das genaue

ste



ste mvixiliren sollen/ a ls  im widrigen vor jeden von nun an es 
seye geistlich-oder weltlichen 8oIenmtäten in denen S tä d te n /  
M ä rk te n /o d e r  D örfern zwischen denen Häusern geschehenden 
S ch u ß  eine S t r a f  von z . D ucaten jplo H A o verwürket seyn/ 
auch irremiilil)j1iter eingetrieben /  und davon dem venuncirm - 
ri mit Verschweigung seines NahmenS ein D ritte l auSgefolget 
werden solle; W ornach sich also jedermann zu richten/ auch 
vor Schaden /  und Nachtheil zu Hütten hat. Geben in der 
Landesfürstlichen H au p t - S ta d t  Laybach den 8tm Novem
ber 1759 .
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